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XIII .. Gesetzge:'nmgsperiode 

Präs.: 14. März ·1972 

A n fra g e 
----------....;..--

....:c_. ..""'! •• ""''''!! 
der AbgBordne ten Dr. LErrrNE1 .. t .~ .. } ~:t::,f'W'\(9\C .~lJ~ ~ 
und Genossen <:' l-
an die l;'rau Bundesminister für Idssenschaft und. Forschung 
betreffend Auswir~ungen de~ Studienbeihilfengesotzes. 

In FDrtsetzung der Kontrolle über die Auswirkungen des Studion

beihilfengesetzes richten die unterzeichneten Abgeordneten an 

die Frau Bundesminister für Wissenschaft und Forschung dia nach

stehende 

A n fra g e 

1) Wie viele Ansuchen um Studienbeihilfen wurden für das Studien
jahr 1971/72 eingobracht ? 

2) Wie viele von diesen Ansuchen wurden positiv erledigt? 

3) iVia verteilt sich die Anzahl und die Summe der ge'vährten stu
dienboihilfe auf die im § 6 und § 9 des Studienförderungsge
setzes angeführton Stipendienkategorien, insbosondere§ 6 
Abs. 2 lit.a) undb), § 9 Ahs. 1 1it.a), b) und c), § 9 Abs.4 
lit.a) und b)? 

4 )h'lf3 vJ GI e der ahge lohrlt:on Aüsuchen lVurd en 
a) mangels sozialer Bedürfti.gkeit 
b) mangels gUnstigen studiBuerfolges 
c) aus sonstigon GrUnden 
negativ erledigt? 

5) In wie vielen Fällen mußte eine bereits gewährte Studienbei
hilfe zurückbezahlt werden? 

6) Wie hoch ist die Gesamtsumme der fUr Zwecke der Studienbei
hilfen ausbezahlten Beträge? 
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